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Kreativer Genuss im Generationenhaus

Emils Bistro im Generationenhaus Pfauen, Bad Zurzach. 
Öffnungszeiten ab Montag, 23. September: Täglich 7.00 bis 17.30 Uhr

Das neue Generationenhaus Pfauen 
mitten im Flecken bietet seinen Bewoh-
nern ein schönes Daheim. Das Bistro ist 
als Zentrum für Unterhaltung und Ge-
selligkeit für alle öffentlich zugäng-
lich. Hell, modern und mit Terrasse 
und Lounge ausgestattet, ist Emils Bis-
tro täglich geöffnet. Die Top-Küchen-
besatzung des Pfauen kreiert hier mit 
Liebe kulinarische Köstlichkeiten aus 
regionalen Produkten.

BAD ZURZACH (chr) – Das Küchenteam des Ge-
nerationenhauses Pfauen erfreut die Bewoh-
nerinnen und Bewohner jeden Tag mit einem 
reichhaltigen Frühstück und einem viergängi-
gen Mittagessen in gepflegtem Tellerservice. 
Für zusätzliche Abwechslung sorgen kreative 
saisonale Angebote wie eine Raclette-Hütte 
oder ein Barbeque-Grill. Dabei wird auf indivi-
duelle Vorlieben ebenso geachtet wie auf Diät- 
und Sonderkost. 

Gäste willkommen
Dieses Angebot richtet sich auch an externe 
Gäste: «Neben unseren Bewohnenden möch-
ten wir den Menschen aus der Umgebung zur 
Nutzung unseres gastronomischen Angebotes 
einladen. Sei es während einer kurzen Mittags-
pause bei der Arbeit, zum ausgiebigen Verwei-
len oder mit Hilfe unseres beliebten Mahlzei-
tendienstes, falls Sie Emils Bistro nicht selber 
besuchen können», sagt Küchenchef Csaba 
Fazekas. Benannt ist das Bistro übrigens nach 
dem Stifter des Pfauens, Emil Burkhardt. 

Über Mittag wird ein Viergang-Menü für 
22,50 Franken angeboten und dabei grosser 
Wert gelegt auf frisch zubereitete, saisonale 
Produkte aus der Region. Die Getränke wer-
den serviert, die Gerichte stehen zur Selbstbe-
dienung am Buffet bereit. Jeder Gast bestimmt 
selber, wann der nächste Gang folgt. Wer kein 
ganzes Menü möchte, bekommt auch eine hal-
be oder ganze Portion Salat, ein Sandwich oder 
ein Stück Kuchen. 

Platz für grosse Gruppen
Bei Gruppen ab zehn Personen ist eine Vorre-
servation bis 10 Uhr erwünscht. A la carte Ge-
richte werden auf Bestellung angeboten. Bis 
zu 120 Personen werden für Anlässe wie Ge-
burtstagsessen oder Business Lunch empfan-
gen. Das Bistro und weitere Räume des Gene-
rationenhauses bieten vielfältige Möglichkeiten 
für Konferenzen und Feiern. Mit seiner zentra-
len Lage mitten im Flecken ist Emils Bistro bes-
tens erreichbar. Der Zurzibus hält gleich um die 
Ecke und für Autofahrer steht das Parkhaus mit 
70 Plätzen zur Verfügung. 

Als Wochenhit gibt es nächste Woche Walli-
ser Rösti mit Birnen und Raclette-Käse über-
backen. Daneben stehen am Buffet von Mon-
tag bis Freitag ein vegetarisches Menü und eine 

Alternative bereit. Am Montag, 23. September 
zum Beispiel Kalbsschulterbraten mit Eier-
schwämmlisauce, Bratkartoffeln und Lattich-
gemüse oder alternativ Forellenfilet mit Wild-
reis und Kürbisravioli mit Gemüserahmsauce. 

Eröffnung  
Montag, 23. September
Unterhaltungsprogramm und Apéro 
zum Thema Oktoberfest mit
Weisswürsten, Brezeln und Bier

Das Team von Emils Bistro freut sich darauf,  
mit Ihnen auf die Eröffnung anzustossen! 

Gutschein

für eine Tasse Kaffee
in Emils Bistro

Quellenstrasse 5, Bad Zurzach  
Gültig bis 31.12.2019

Publireportage

blem darstellen, weil die Neophyten 
durch ihr starkes Wachstum die einhei-
mischen Pflanzen zurückdrängen. Um 
diese Gewächse zu entfernen, war daher 
eine Schülergruppe am Waldrand unter-
wegs, während eine andere das Forstamt 
im Naturschutzgebiet beim Mähen und 
Rechen unterstützte. 

Beschäftigung mit Energiegewinnung
Auch zum Thema Energie konnte man 
am Umwelttag einiges dazulernen. Eine 
für die Lernenden beeindruckende Füh-
rung durch die Wärmeverbundanlage bot 
deren technischer Leiter, Franz Suter. Er 
zeigte den Schülerinnen und Schülern, 
wo die Holzschnitzel angeliefert werden, 
und erklärte ihnen die gesamte Anlage. 

Gemeinsam an einem Strang ziehen
Der lehr- und ereignisreiche Tag fand 
nach einer kurzen Wanderung beim gril-
lieren und Spielen in der Natur einen ent-
spannten Ausklang.

Der gemeinsame Einsatz aller stärk-
te nicht nur ihre Wahrnehmung und das 
Verantwortungsbewusstsein für die eige-
ne Umwelt, sondern brachte auch Lehr-
personen und Lernende als Team spürbar 
näher zusammen. 

Hier wird fleissig gemäht und gerecht.

Die Sitzflächen werden abgeschliffen und später neu lackiert.

Umweltbildung gemeinsam erleben
Ein Einsatz für die Sauberkeit und die Umwelt  
stand für die Schüler der Kreisschule Rheintal- 
Studenland Ende vergangener Woche auf  
dem Programm.

BAD ZURZACH (me) – Die Kreisschule 
Rheintal-Studenland hat in diesem Jahr 
den Clean-up-Day und den Umwelttag 
zu einem Aktionstag vereint. Im Rahmen 
diverser Projekte und Ausflüge setzten 
sich Lernende sowie das Kollegium mit 
verschiedenen Belangen der Umwelt 
auseinander. 

Reinigungs- und Aufräumarbeiten
Beim Sammeln grösserer Abfällen sowie 
beim «Fötzeln» beschäftigte sich ein Ar-
beitsteam auch mit der Verrottungsdau-
er von Zigarettenstummeln und anderen 

weggeworfenen Materialien, was viele 
der Beteiligten nachdenklich stimmte.

Auch in den Schulhäusern der Kreis-
schule wurde motiviert gearbeitet: Dort 
wurden Möbel von Kritzeleien befreit und 
bei Zügelarbeiten ins neue Primarschul-
haus geholfen. Ausgerüstet mit Staubmas-
ken, Schutzbrillen und Schleifgeräten po-
lierten Schüler Tische und Palletten-Mö-
bel auf, die sie im Anschluss neu lackierten. 

Umwelteinsatz in der Natur
Invasive Neophyten können für einhei-
mische Pflanzen ein folgenreiches Pro-


